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Hages -UeuigKetten.
Deutsches Reich.

Balingen , 1. Dez . Soeben trifft die Nach¬
richt ein , daß zum Bau der kath . Kirche hier eine
Lotterie mit 120000 Loosen L 1 ^ genehmigt wurde.
Die Zeichnung ist auf 1. Juni 1898 festgesetzt, die
Loose werden von Neujahr ab verkauft . Die Ge«
neralagentur wurde anEberhardFetze  r-Stuttgart
übertragen.

Von der bayrischen  Grenze , 2 . Dez . Flüchtig
gegangen unter Mitnahme einer größeren Geldsumme
ist der Postaspirant Jmhof in Ochsenfurt . Die
Summe der unterschlagenen Gelder soll sich auf
15 000 ^ belaufen.

Essen,  1 . Dez . Der fasche Erzherzog , Behrendt,
wurde gestern Abend aus der Haft entlassen . Maria
Husmann hat ihren Strafantrag zurückgezogen.
Das Verfahren ist lt . „Frkf . Ztg ." eingestellt.

Berlin,  30 . Nov . (Korresp .) Die Marine¬
vorlage sieht eine reichsgesetzliche Regelung der
Flottenstärke sowie der Herstellungszeit der erfordere
lichen Neubauten vor . Die künftige Gesamtstärke
der Flotte soll 19 Hochseepanzer , 8 Küstenpanzer
und 42 Kreuzer , die Vermehrung 5 Hochseepanzer
und 9 Kreuzer betragen . Die Mehrkosten belaufen
sich auf 165 Mill . 7 Jahre Bauzeit sind vorge¬
sehen . Der Plan hat klare und feste Grenzen und
wahrt vollständig das Etatsrrcht . Der Reichstag
beschließt jährlich die Zahl der Schiffsbauten und
die Baugelder des Etatsjahres . Der Marineetat
steigt in 7 Jahren von 118 auf 150 Mill . Die
Deckung der Ausgaben ist wie bisher aus den
laufenden Einahmen und geringen Anleihen beab¬
sichtigt , neue Steuern und größere Anlehen sind nicht
erforderlich.

Knstas - .

Paris,  29 . Nov . Eine Note der Ag . Havas
besagt , die dem General Pellieux in der Affaire
Dreyfus -Esterhozy anvertraute Untersuchung nähere
sich bereits ihrem Abschlüsse. Der Briefwechsel Ester¬
hazys mit dritten Personen soll in den Mor gsnblärtern
veröffentlicht werden . General Psllreux prüft jetzt
die Schriftstücke auf ihre Echtheit . Sobald er diese
Arbeit , der er alle Sorgfalt zuwendet , beendet haben
wird , wird er selbst mit vollständiger Unabhängig,
keit und Unparteilichkeit alle Maßnahme treffen , die
die Lage erheischt , und den Gouverneur von Paris
darum angehen , sie auszusühren . Der Ehre der
Armee , der Gerechtigkeit und der Wahrheit wird
Genüge geschehen.

Zum Fall Dreyfus  nimmt nun auch Emil
Zola  das Wort . Er schreibt im Figaro : Es wird
alles recht sein, wenn man sich entschließt , anzuer¬
kennen , daß man einen Irrtum begangen haben muß
und alsdann vor der Angelegenheit scheute, dies ein¬
zugestehen . Die Wissenden werden mich verstehen.
Was die zu befürchtenden diplomatischen Verwick¬
lungen angeht , so sind sie nur ein Schreckbilo für
Gimpel . Keine benachbarte Macht hat etwas mit
der Angelegenheit zu thun , das muß laut gesagt
werden , und wenn es die politischen Ursachen er¬
heischen sollen , daß die Justiz gehemmt wü de, so
wäre das ein neuer Fehler , wodurch die unvermeid¬
liche Abwicklung bloß zurückgeschoben, aber noch weiter

! erschwert würde . Die Wahrheit bricht sich Bahn,
^nichts kann sie mehr aufhalten . — Durch eine hatb-
^amtliche Note wird erklärt , der Kriegsminister habe
keinen Anteil an der Haussuchung in der hiesigen
Wohnung des Oberstl . Picquart gehabt , die nur auf

!Anregung des Generals de P -llieux zurückzuführen
!sei . Diese Haussuchung wird viel erörtert . Das
j Journal des Dsbats prüft dis Frage der Gesetzlich-
>keit dieser Haussuchung und kommt zu dem Schluß,

nur durch ganz bestimmte Umstände könnte die Haft
erklärt werden , mit der dabei vorgegangen wurde.

Warschau,  1 . Dez . Gestern früh stieß auf
der Station Pusush (?) der Warschauer Bahn ein
gemischter Zug auf einen Güterzug auf . 11 Per-
so neu wurden gelötet , 20 verwundet , davon 4 schwer.

st In Albanien  sind wieder einmal ernste
Unruhen  ausgebrochen , als deren Ursachen werden
teils der Wieder stand der albanesischen Bevölkerung
gegen den Dienst im türkischen Heer , teils ihre Ab¬
neigung gegen die Steuerzahlung angegeben . Die
Pforte hat Truppen in die Aufständischen Be¬
zirke abgesendet und soll es bereits mehrfach zu
blutigen Gefechten zwischen dem türkischen Militär
und den Aufständischen gekommen sein . Hoffentlich
gelingt der Pforte die Unterdrückung der bis jetzt
eigentlich nur localen Unruhen in Albanien , ehe
sie den Charakter einer allgemeinen Erhebung der
Albanesenstämme gegen die türkische Herrschaft an-
nahmen.

In Konstantinopel  ist man verschnupft gegen
Rußland , weil dasselbe sehr energischen Einspruch
gegen den Plan der Pforte , einen Teil der griechischen
Kriegsentschädigung zu Geschützbestellungen bei Krupp
zu verwenden , erhoben hat . — In Athen  herrscht
wieder einmal das politische Chaos . Die neue
Regierung unter Zainns muß eine empfindliche
parlamentarische Niederlage erreichen , da die Depu¬
tiertenkammer den von der Regierung begünstigten

>Antrag aus Einsetzung einer Untersuchungskommisfion
^wegen der Vorgänge im letzten Kriege abgelehnt

hat . Es ist durchaus noch unklar , was nun weiter
geschehen wird.

Newyork,  29 . Nov . Wie der „Frkf . Ztg ."
von hier gemeldet wird , hat Kaiser Wilhelm die
Uacht „Jamba " hier angekauft. _

j Redaktion , Druck und Vertag der G . W . Zaiser 'schen
! Buchhandlung (Emil Zaiser ) Nagold.

Privat -Bekanntmachungen.
Nach der chemischen Analyse erhält
der Käufer deS neuestens gegen die
Suppenwürze Maggi ausgespielten so¬
genannten Bouillon -Extraktes,Llusto*
für sein Geld weniger organische
und Eiweiß -Stoffe dagegen mehr
Wasser und Salz als bei der

vor HiitorsvIiitzbuuKOir oävr Vormix «bim ^on !^ °AsKKi , (s . IN. l>.8 ., 8 inKsn (Luätzn ) .

Nagold.
Lmpfstilsnbwerle

f 68 i- 6686 llKNk6.
Volk « »', geistliche Lieder und

Melodien , 12 . Ausl,;
schön gebunden 2 ^
Geistliche Lieder und
Chöre , neue Folge;
gebunden ^ 1.80

Vorrätig bei

6 . V7.

„Lräu !"
vorrttglioks IMmkGvIiins Mp famiüsn unü lsiobts 6e« epds.

Nagold.  I

Den verehrten Frauen hies.Stadt i
zeige ergebenst an , daß ich jeden Tag j
von 9 /̂i Uhr an alle Sorten

Krmden-Brot
sowie

feines Gebäck
zum Backen annehme.

«L. 8 >vI »ALOIL,
Bäckermeister.

Nothfelden.
Bis 1. Januar 1898

können

3100  Mk.
zu 4°/o auf einen oder mehrere Posten
gegen gesetzliche Sicherheit auSgeliehen
werden.

pfieger Gottl . Writbrecht.

Dl . m«
Homöopath. Arzt

in Görlitz. Auswärts brieflich.

LorZksitiZs r^onstrirb -tlon . — LxsNts ^cistiorunI.
»rncixioiix (it'z <1«ii1bsr dsuteo Asistisls.

Nsrvoi'i'sgsmis »cbsilsioistung . — Sskönsr 8ticli. — avrilurok-
losoc, leioktsc Lang — Kcüsste vsusi 'ksitigksit . — l-siclitoit»

ULNiUmdung. — Loiliegeno /tusrtsitung.

putsntisrtsi ' soibsttkLtixsi ' rlLkstoS 'dLilsi?

lilustcivrtv Katalogs uns öosokrsidungon  gratis»
Allein -Uerkanf:

^ Hinilvi lri »i>«litt , Sattler u. Tapezier,
Nagold.

Nagold.

Ein kleines Logis,
bestehend in 2 Zimmern , Küche und
Zubehör wird

zu mieten gesucht.
Von wem ? sagt die Redaktion.
Zwei tüchtige , selbständige

Möbelschreiner
sucht sofort

Gotlfr . Schübel,
Möbelschreinerei Schopfloch.

Nagold.

Mein großes Lager in allen Sorten

Mehl, WelschkornL Wetschkornmekl,
Auttermeht und Kleie

bringt bei billigst gestellten Preisen in empfehlende Erinnerung.

Gustav Schwarz.

Wer
mit beliebig wenig Bohnenkaffee einen nicht nur w ohl fchmeckende « ,
sondern auch wirklich nahrhafte « Kaffee von schöner Farbe bereiten
will , verlange in Spezereihandlungen den von uns allein fabrizierten

ächten, vielfach prämierten

Areiöurger Irüchtenkaffee
in xlanur « « » Papier

Beim Einkauf achte

diese Schutzmarke W
man genau auf

und die Firma

Kuenzer «. Comp, i« Freiburg in Bade ».

iu äsn meisten OolooioivLreo-, OiOAusii-
imä 8siken-üs,miIrmKsii.

Vr . Hivmpsoii '«
Seifenpulver

ist äs.» beste rmä im Oedrkmok billigste
_ umi bequemste

1 V» 8 <;1imi 1 ttzI
äor IVtz lt.

» «Nt « 8«« » » smk rlen Ro,msll

uvä ciis Loimtr'.msi'Ice „ 8«Nv »m" .
Msäerioxsn in Z>r»8»ia bei Ooroi. Oairss,

j Heb. Osmss, 8 . Lsrx . Obr. Rorr d. kost.
Hob. I.kmx, kr . «Lollmiä.

!tisäsris .xs!i io L:dN»» 8«i» doi lobs.
Horttnsr , >ioks . Lodöttio L Oo.



Nagold.
Zu Weihnachtsgeschenken empfehle ich große Auswahl inArtikeln von

Glas und Porcellan,
namenlkich Waschgarniluren

«WZZ  Mefferwaren, »L»»
Haushaltungsgegenständen

emailliertes Geschirr
billigsten Preisen.

WWW ^ MlUMWMMMWMi

Nagold.

Wcrrme-Il 'crschenD
in Zinn nnd Stahlblech , sowie selbstverfertigte in Kupfer
schon von 4 Mk . 50 Pfg . an per Stück empfiehlt

Chr. Wacker, Kupferschmied.
Ferner halte ich stets eine Auswahl in

transportablen Waschkesseln
aus Lager.

Waschkochdampftöpfe
werden in Kupfer und verzinktem Blech billigst angefertigt.

Auch hat der Obige eine vollständige , ältereBrennerei
um annehmbaren Preis zu verkaufen.

Kupfer, Zinn, Messing und Blei werden stets zu den
höchsten Preisen in Gegenrechnung angenommen.

Wir erlauben uns hiermit zum bevor¬
stehenden Weihnachts -Feste unsere
rüliinlietist lbolinirntsi»

llünkopp-Original-
^Iäk-IVlA8ekin8n

în empfehlende Erinnerung zu bringen.
Nach wie vor hat unser langjähriger

Vertreter Herr Osvralä
lVnxolS , den Alleinverkauf dieser
Maschinen für die Bezirke llagolä,
6al >v, dlöusnbürg und übernehmen wir
eine Garantie  nur für Maschinen,
die von Herrn Richter direkt be¬
zogen sind.

Bielefelder Maschinen-Fabrik,
vormals llürkopp L Oomp.

DÜM ??L

vor2Ä§1ic1ie ULierLxoiLS kür QsLunäö unä
Lranks, dsLonäsrZ kür Lmäsr Lluä

HoIrvirL « !»«' vd«

Ü/Isn verlangs llrntisprodsn . kiieäsrlagsn llureb Plakats ksnntlivk.

Tausende geheilt
durch das B olta -Verfahren !

Verjüngung und Verlängerung
des Lebens.

lOmal stärk. Wirkung als das Bolta-Kreuz.

Gebrüder Spohn in Ravensburg.
Für dieses längst bekannte Etablissement übernehmen wir zum Spinnen , Webennnd Bleichen:

Flachs, Hans und Abwerg.
Der Spinnlohn beträgt für den Schneller L 10 Gebinde mit 1000 Umgän¬

gen — 1228 Meter Fadenlänge 12 Pfennig . (1000 Meter Fadenlänge — 0 /̂, Pfg .)
Die -Bahnfracht , sowohl des Rohstoffes als auch der Garne und Tücher

übernimmt die Fabrik.
Die Agenten:

Gottl . Christein , Mötzingen,
I . Hanselmann , Simmersfeld,
Acciser Brösamle , Unterjettingen,

sH. u. V.j

PH. Schuhmacher , Schönfärbermstr .,
Haiterbach.

Ernst Sitzler  in Rohrdorf.
Jakob Rudolf Walz , Oberschwandorf.

Willkommenes Weihnachtsgeschenk!
Besteht seit M » 88 « ^ seit

von 4 « l». Olrr . t^ooblsnbsrKor in Nsilbronn,
Lieferant verschied, fürstlicher Häuser ; staatlich geprüft von ärzt¬

lichen Autoritäten ; bei schwache« nnd entzündete« Angen und Glieder¬
schwäche als vorzüglich empfohlen, feinstes Parfüm.

In Flaschen L 40, 60 und 100 --Z.
Alleinverkauf für : Nagold bei Hch. Gauß.
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Kam« gvsetrlivd gesotilitrt. kntklsmmungspunktSD—82 ° /lbsl.
llLvptviesthrlLZk bei Narictplatr 6. ktuttzirrt.

I In Nagold bei Ernst Kntz , in Witdberg bei Ab Franer . I
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LautAkten nachweisbar 0,78 VoltElektrizität
Kein Sympathiemittel. Nicht zu verwechselnmit dem

„Krankenschrve ster"

Bolta-Uhr
Vom kais. Patentamt unt. Nr. 80,176 gesetzt,
geschützt. Patent im Ausland angemeldet.

Infolge seiner sinnreichen Construktion
lOmal größere Wirkung als das Bolta-
Krenz . Wissenschaftlich konstruiert, begut¬
achtet von der Elektrotechn. Versuchsstation,
laut Akten nachweisbar 0,78 Volt LloN-
trlvltitt , wovon sich ein jeder durch einen
Kompaß oder Telephonschallrohr überzeugen
kann. Wirkt Tag und Nachr, auf beiden
Seiten in jeder Lage.

Durch Zusammenhängenmehrerer Uhren
kann der Strom verdoppelt bis verzehnfacht
werden. _

Wir bestätigen, daß
Hunderte von Dankschreiben

uns im Original Vorgelegen haben.
die LxxeLitiollä«z LMMner logedl.

Nachstehend nur einige, wie es der kleine
Raum gestattet.

Nervenleiden mit größten Schmerzen
2 Stunden nach Umhängen der Bolta-Uhr
Nr. 80,176 gelindert.

Grafing. Rosina Schamberger,
pens. Bahnw.-Gattin.

Bon Asthma und Rhsumatisma s
gänzlich befreit, bezeugt der Wahrheit gemäß

München, Mallingerstcaße 1,
Frau Zipf , Apoth. Laborantens-Wve.

Magenleiden.
Von langjährigem Magenleiden gänzlich

befreit, empfehle sie allen Bekannten. Senden
Sie mir noch 8 Stück Volta-Uhren.

Selb, Kirchplatz. Frau Lina Lang.

Bon 22 jähr . Gelenkrheumatismus
geheilt. Kann allen Leidenden empfehlen.
Vom innigsten Dank durchdrungen zeichne

hochachtungsvoll
Wolnbrechts bei Hergatz,

Katharina Kleiner.
Schlaflosigkeit . Seitdem ichdas Volta-

Kreuz Nr. 80,176 trage, schlafe ich wirklich
die ganze Nacht hindurch. Früher konnte
ich nie einschlafen.

Dyonisen, Post Traun V. O.
Peter Mayer.

Von meinem Sjähr . Kopfleiden gänzlich
befreit, bezeugt der Wahrheit gemäß.

Pulach. F. M. Giestel,
Meßners - Gattin.

Furchtbare Zahnschmerzen u. Kopf¬
reißen seit 5 Jahren, eine Stunde nach dem
Umhängen der„Krankenschwester"Volta-Uhr
davon befreit.

München. Babette Süsser.
Wer daher mit Gicht , Rheumatismus,

Angstgefühl, Flimmern vor den Augen, Be¬
klommenheit, Migräne, Wahnideen, Magen¬
leiden, Kopfschmerzen, Bleichsucht, Aufgeregt¬
heit,Asthma,Lähmungen,Krampf,Herzklopfen,
Bettnässen, Schwindelanfällen, Nervosität,
Melancholie, Appetit- und Schlaflosigkeit,
Kopf- und Zahnschmerzen, Frauenleiden,
Ohrensausen, Zittern der Glieder, Zuckungen,
kalten Händen und Füßen geplagt ist,
sollte unbedingt einmal die Bolta - Uhr
versuchen.

Frauen , Mädchen!
sollen in kritischer Zeit stets die „Kranken¬
schwester"Bolta-Uhr tragen, denn sie lindert
fast immer Schmerzen, bewahrt durch ihren
elektrischen Strom vor üblen Folgen , die
schon manches junge Leben in dieser kritischen
Periode dahingerafft.

Schwächliche Kinder
fühlen sich wohl, munter und stark beim
Tragen der Volta -Uhr.

Bei Personen, welche die Bolta -Uhr tragen,
arbeitet das Blut und das Nervensystem
normal, und die Sinne werden geschärft,
was ein angenehmes Wohlbefinden bewirkt;
die körperliche nnd geistige Kraft wird erhöht
und ein gesunderu. glücklicherZustand erreicht.

Fordern Sie
L 2 und 3 ^ Achten Sie genau  darauf,
daß jeder Apparat mit der patentamtlichen
Nummer 80,176 gestempelt und in Schachtel
mit Schutzmarke „Krankenschwester"
verpackt sei.
Haupt -Depot di- Zentral -Bersandtstelle

für In «- L Ansland

DrogerieWiltelsbach,München,
Schillerstraße48 am Zentralbahnhof.
Nachahmungen  werden civil- und

strafrechtlich verfolgt.
Niederlagen unter günstigen Beding¬

ungen errichtet.
KM" Nachdruck verboten.
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